
„Salon in der Galerie“

5. Dezember 2016

Ort: Kommunale Galerie – Hohenzollerndamm 176 – U-Bahn Fehrbelliner Platz
Eintritt: 10 Euro/Person  .  Einlass: 19:00 Uhr  .  Beginn: 20:00 Uhr

                                        „Freitag-Nacht“ 

            talk-show (SFB, Hessen Drei, Nord-Drei) vom 12. Januar 1990         

Am Ort des hitorischen Potsdamer Abkommens, dem berühmten Runden Tisch im Schloß 
Cecilienhof, sitzen heute nicht die Alliierten, sondern Deutsche aus Ost und West, die über
die politische und wirtschaftliche Zukunft der beiden deutschen Staaten diskutieren. 

Wird es eine Föderation, Konföderation der Vereinigung geben? Was wird aus der DDR, 
wenn die mächtige westdeutsche Industrie in das DDR-Geschäft einsteigt? Bleibt der 
notwendige ökologische Umbau auf der Strecke? Über all diese Fragen wird diskutiert.  

                                Lea Rosh im Gespräch mit:

Prof. Dr. Eberhard Jäckel (Historiker), Otto Wolff v. Amerongen 

(Industrieller), Egon Bahr, Wolfgang Berghofer (Bürgermeister von Dresden a.D.),

Michael  Brie (Humboldt-Univ. Berlin), Gregor Gysi, Rolf Heinrich (Begründer 

Neues Forum), Heinz Warzecha (VEB Werkzeugmaschinen-Kombinat), Vertreter 

Neues Forum Potsdam: (Demokratischer Aufbruch, SPD, ARGUS-Grüne Liga, 
Vereinigte Linke, Unabhängige Initiative Potsdamer Frauen

Und: Wolfgang Schnur (Vorsitzender Demokratischer Aufbruch), Ibrahim Böhme 

(Geschäftsführer SPD), Lothar de Maiziere (Vorsitzender Ost-CDU)
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Ich komme allein       Ich komme in Begleitung


